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Nistplatz / Waben Wespen - Art Nahrung / Stiche Zeiten / Aktion 

Ovales Nest 
oberirdisch /auch unterirdisch 

an überdachten Plätzen  
(Nest = nicht wasserresistent) 

 
Nestfarbe: ocker 

Hornisse 
(Vespa crabro) 
 
Größe: 18-25 mm 
 
 

 
§ 1 BArtSchG 

Fluginsekt:  
Baumsaft, selten 
reife Früchte 
 
Stichgefahr selten 
(Stechen nur  
zur eigenen 
Verteidigung und bei 
Erschütterung vom 
Nest) 
 
Larven:  
zerkaute Insekten 
(Fütterung durch 
Arbeiterinnen) 

Flugzeiten  
Mai-Oktober,  
 
Tag und Nacht 
 
Anzahl  
200 – 1.000 Tiere 
 
Aktion: Beratung  .  
 
Umsiedlung ist 
möglich -->  
Hornissen-
Fachberater 
verständigen 

    

Kugelnest (wasserabweisend) 
oberirdisch 
an Strauch / Baum 

 
Nestfarbe: grau 

Mittlere Wespe 
(Dolichovespula 
media) 
 
Größe: 15-19 mm 

 
 
§ 43 NatSchG 

Fluginsekt:  
Blütensaft, Nektar 
 
Stichgefahr selten 
(Stechen nur  
zur eigenen 
Verteidigung und bei 
Erschütterung vom 
Nest) 
 
Larven:  
zerkaute Insekten 
(werden von den 
Arbeiterinnen 
gefüttert) 

Flugzeiten  
Mai-Ende Juli,  
 
tagsüber 
 
Anzahl  
100 – 200 Tiere 
 
Aktion: Beratung  
und Nest sollte 
belassen werden.  
 
Umsiedlung ist 
auch möglich --> 
notfalls Hornissen-
Fachberater 
verständigen 

Kugelnest (wasserabweisend) 
oberirdisch 
an Strauch / Baum 

 
Nestfarbe: grau 

Norwegische 
Wespe 
(Dolichovespula 
norwegica) 
 
Größe: 12-15 mm 

 
§ 43 NatSchG 

Kugelnest (wasserabweisend) 
ober-/unterirdisch 
an oder im Boden 

 
Nestfarbe: grau 

Rote Wespe 
(Vespula Rufa) 
 
Größe: 10-14 mm 

 
§ 43 NatSchG 



Informationen zu Hornissen und staatenbildenden Wespen  

www.BUND-Pfinztal.de                                                                                                 T. Heiduck -  Stand: 09/2013 

Nistplatz / Waben Wespen - Art Nahrung / Stiche Zeiten / Aktion 

    

Kugelnest 
oberirdisch 
an überdachten Plätzen  
(Nest = nicht wasserresistent) 

 
Nestfarbe: grau 

Sächsische 
Wespe 
(Dolichovespula 
saxonica) 
 
Größe: 11-15 mm 
 

 
§ 43 NatSchG 

Fluginsekt:  
Blütensaft, Nektar 
 
Stichgefahr selten 
(Stechen nur  
zur eigenen 
Verteidigung und bei 
Erschütterung vom 
Nest) 
 
Larven:  
zerkaute Insekten 
(werden von den 
Arbeiterinnen 
gefüttert) 

Flugzeiten  
Mai-Ende Juli,  
 
tagsüber 
 
Anzahl  
100 – 200 Tiere 
 
 
 
Aktion: Beratung  
und Nest sollte 
belassen werden. 
 
Umsiedlung ist 
auch möglich --> 
notfalls Hornissen-
Fachberater 
verständigen Kugelnest 

oberirdisch 
an überdachten Plätzen  
(Nest = nicht wasserresistent) 

 
Nestfarbe: grau 

Waldwespe 
(Dolichovespula 
sylvestris) 
 
 
Größe: 13-15 mm 
 

 
§ 43 NatSchG 
 

Eine Wabe ohne Hülle 
oberirdisch 
an überdachten Plätzen  
(Nest = teilweise 
wasserabweisend) 

 
Nestfarbe: grau 

Feldwespe 
(Polistes) 
 
Größe: 13-15 mm 

 
 
§ 43 NatSchG 

Wie oben 
 
Anzahl 
etwa 10-30 Tiere  
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Unförmiges Nest 
ober- / unterirdisch 
in dunklen und 
überdachten Höhlen  
(Nest = nicht wasserresistent) 
wie z.B. in Scheune, 
Zwischenboden/ -decke, 
Rollladen- und 
Vogelkasten,  Schacht,  

 
Nestfarbe: grau 

Deutsche Wespe 
(Paravespula 
germanica) 
 
Größe: 12-16 mm 
 

 
§ 43 NatSchG 
 

Fluginsekt:  
Blütensaft, Nektar, 
Honig, zuckerhaltige 
Getränke, kommen 
auch an Kuchen, 
Eis, süße Speisen, 
Essen, Fallobst u.a. 
 
(Getränke + Speisen 
abdecken)  
 
Stechen gerne 
 
(zur Verteidigung 
von Nahrung,  
Nistplatz,  
Jagdbezirk) 
 

- werden oft 
als „lästige“ 
Wespen 
bezeichnet  

 
Larven:  
zerkaute Insekten, 
Fleisch (werden von 
den Arbeiterinnen 
gefüttert) 
 
 

Flugzeiten  
Mai-Oktober,  
 
tagsüber 
 
Anzahl 1.000 – 
7.000 Tiere 
 
Aktion: 
Umsiedlung nicht 
möglich –  
Notfalls  
Schädlings-
bekämpfer anrufen 

Unförmiges Nest 
Ober- / unterirdisch 
in dunklen und 
überdachten Höhlen  
(Nest = nicht wasserresistent) 

 
Nestfarbe: ocker 

Gemeine Wespe 
(Paravespula 
vulgaris) 
 
Größe: 11-14 mm 

 
§ 43 NatSchG 

Flugzeiten  
Mai-Oktober,  
 
tagsüber 
 
Anzahl 1.000 – 
10.000 Tiere 
 
Aktion: 
Umsiedlung nicht 
möglich –  
Notfalls  
Schädlings-
bekämpfer anrufen 

 
 
Nistplatz / Waben Bienen - Art Nahrung / Stiche Zeiten / Aktion 

Nest aus Wachskugeln 
Ober- / unterirdisch 
in dunklen und 
überdachten Höhlen  
(Nest = meist  wasserresistent) 

 
Nestfarbe: verschieden 
(gelbliche Wachskugeln in 
Wolle, Moos, Laub, Gras, 
Kompost, Steinen, u.a.) 

Hummeln 
(Bombus …) 
 

 
 

 
§ 43 NatSchG 

Fluginsekt:  
Blütenpollen, Nektar, 
eigener Honig  
(Ziel: Bestäuben von 
blühenden Pflanzen) 
 
Stichgefahr selten 
(Stechen nur  
zur eigenen 
Verteidigung und bei 
Erschütterung vom 
Nest) 

 
Larven:  
Pollen, Nektar, 
Enzyme Honig 

Flugzeiten  
März-August 
 
tagsüber, auch bei 
schlechtem Wetter 
 
Aktion: Beratung  
und Nest sollte 
belassen werden  
 
Umsiedlung ist 
auch möglich --> 
notfalls Hornissen-
Fachberater 
verständigen 
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